
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 

 
 

am Dienstag, dem 08.09.2009 
 
 

im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Stadtmitte, 
Färberstr. 105-107, Neumünster 

 
Beginn: 18:00Uhr  Ende: 19:30Uhr 

Anwesend waren: 
 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Bernd Delfs 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Jan Eike Kummerfeldt 
  Herr Dr. Wolfgang Reith 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Dr. Bruno Dannmeier 
  Herr Lars Kleist 
  Herr Hans-Werner Pundt 
 Außerdem anwesend 
  Herr Dr. Klaus-Peter Jürgens 
 Von der Verwaltung 
  Herr Hansheinrich Arend 
  Herr Martin Elsler 
  Herr Sven Kasulke 
  Herr Rainer Scheele 
  Herr Udo Wachholz 
 
 

Abwesend waren: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Gerhard Lassen 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Ralf Ketelhut 
  Herr Hermann Kramer 



 Von der Verwaltung 
  Herr Bernd Schümann 
 

 



 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Beschlussfassung über die Tagesordnung der öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 

08.09.2009 
  
 3.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 24.06.2009 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Auftrag zur Erstellung eines Brandschutzbedarfsplanes 
  
 6.  Bericht des Stadtbaurates über den Sachstand der Ermittlungen der Kosten für die Sanierung der 

Gebäude der Berufsfeuerwehr und des Rettungsdienstes in der Wittorfer Str. als auch entsprechen-
de Neubauten auf dem Gelände der ehem. Hindenburg-Kaserne 

  
 7.  Verschiedenes 
  
 



 
 
 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Delfs eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Mitglieder des Ausschusses für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz und die 
Vertreter der Verwaltung, die Presse und die Zuhörer. Er gibt bekannt, dass die Ratsherren 
Lassen, Haake und Johna sowie die bürgerlichen Mitglieder Kramer und Ketelhut sich ent-
schuldigen lassen. 
Er stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die Tagesordnung der öffentlichen und nichtöffentlichen 

Sitzung am 08.09.2009 
 
 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
 3 . Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 24.06.2009 

 
 
 
Die Niederschrift vom 24.06.2009 wird in der vorgelegten Form einstimmig genehmigt. 
 
 
 4 . Einwohnerfragestunde 

 
 
 
Herr Röse- Anwohner des GAZ- fragt, ob und wann die geplante Zufahrt/ Ausfahrt zum Han-
saring hin gebaut wird. Herr Arend antwortete, dass die Zufahrt geplant wurde im Rahmen 
des Gefahrenabwehrzentrums, dass dies aber aus finanziellen Gründen nur schrittweise reali-
siert werden kann. Zur Zeit sei die Anbindung an den Ring nicht finanzierbar. 
 
 
 
 5 . Auftrag zur Erstellung eines Brandschutzbedarfsplanes 

 
 
 



Fachdienstleiter Herr Kasulke führt aus, warum eine Brandschutzbedarfsplanung aus Sicht 
des Fachdienstes notwendig ist. Hierfür erforderlich ist die Durchführung einer Risikoanalyse, 
die Bestimmung eines Schutzzieles und die Festlegung der vorzuhaltenden Ausstattung zur 
Erreichung des Schutzzieles. Entsprechende Informationsunterlagen werden den Ausschuss-
mitgliedern zur Verfügung gestellt. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 6 . Bericht des Stadtbaurates über den Sachstand der Ermittlungen der Kosten für die 

Sanierung der Gebäude der Berufsfeuerwehr und des Rettungsdienstes in der Wit-
torfer Str. als auch entsprechende Neubauten auf dem Gelände der ehem. Hinden-
burg-Kaserne 

 
 
 
Der 1. Stadtrat Herr Arend führt aus, dass nach dem Ratsbeschluss zwei Architekturbüros 
kontaktiert wurden für Angebote einer Vorplanung sowohl der Baukosten für das GAZ als 
auch der Sanierungskosten für die Wache an der Wittorfer Str. 
Es handelt sich hierbei zum einen um das Büro K-Plan aus Siegen, dass einen Neubau im 
GAZ für die BF und eine neue Rettungswache sowie Maßnahmen für den Verbleib am jetzi-
gen Standort vorplant. Zum anderen handelt es sich um das Büro Petersen, Pörksen und Part-
ner, dass die notwendigen Maßnahmen am alten Standort vorplant.  
Angebote beider Büros liegen der Bauverwaltung vor. Kosten für die Vorplanung entstehen in 
Höhe von ca. 60.000 €. Die Finanzierung soll nunmehr mit dem neuen Oberbürgermeister 
abgestimmt werden. Nach Freigabe entsprechender Mittel würden die Aufträge erteilt werden. 
 
Der Ausschussvorsitzende hoffte, dass die Verwaltung bereits weiter sei, zumal die Berichter-
stattung von der Verwaltung bereits zur nächsten Ratsversammlung am 6.10.2009 zu erfolgen 
hat. 
Herr Arend erwidert, dass ohne Mittel keine Auftragsvergabe geschehen könne. 
 
- Kenntnisnahme - 
 
 
 7 . Verschiedenes 

 
 
 
Der Ausschussvorsitzende dankt der FF Stadtmitte, dass in deren Räumlichkeiten getagt wer-
den durfte. 
 
 
 

 

gez. Bernd Delfs gez.  

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 



 


